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Einleitung
Fotografie begleitet mich schon seit vielen Jahren

und digital fotografiere ich nun seit dem Jahr 2000.

Angefangen hat es mit einer Fuji Finepix 1400,

gefolgt von Kodak V550 und Fujifilm F100fd. Meine erste digitale Spiegelreflexkamera

war eine Canon EOS 300D. Dieser folgten dann EOS 450D und die EOS 60D.

Aktuell verwende ich eine EOS 80D und als Kompaktkamera eine Sony RX100.

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte...

Vom Knipsen zum Fotografieren kam ich mit der Geburt unseres Sohnes. Plötzlich reich-

ten mir die Bilder der Kompaktkamera nicht mehr aus. Ich wollte selber Einfluss auf die

Parameter nehmen und das finale Bild nicht irgendwelchen Automatiken der Kamera

überlassen. Mit der Zeit wollte ich dann lernen, die Möglichkeiten meiner Kamera voll

auszunutzen. Mittlerweile ist die Fotografie das Hobby, welches ich seit Jahren mit unter-

schiedlicher Intensität beibehalten habe. Dabei dient sie auch als Ausgleich zur täg-

lichen Büroarbeit. 

 



5



6

50mm; f/5; 5 sec; ISO 100

Kölner Dom
All Time Favourites



751mm; f/5.6; 1/200 sec; ISO 100

Das Streichholz
All Time Favourites
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50mm; f/5.6; 1/200 sec; ISO 200

Eintausend Augen
All Time Favourites
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33mm; f/13; 1/100 sec; ISO 100

Schloss Münster
All Time Favourites
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100mm; f/8; 1/250 sec; ISO 200

Last Man Standing
All Time Favourites
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100mm; f/6.3; 1/40 sec; ISO 400

Waiting For Christmas
All Time Favourites
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100mm; f/10; 1/2 sec; ISO 200

Schutzengel
All Time Favourites
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250mm; f/9; 1/640 sec; ISO 400

Geier
Animals
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200mm; f/11; 1/800 sec; ISO 400

Sekretär
Animals
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100mm; f/3.5; 1/50 sec; ISO 400

Leguan
Animals
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120mm; f/11; 1/800 sec; ISO 400

Fly Away
Animals
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300mm; f/7.1; 1/400 sec; ISO 400

Hide And Seek
Animals
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300mm; f/7.1; 1/400 sec; ISO 200

Wüstenbussard
Animals
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300mm; f/8; 1/500 sec; ISO 200

Uhu
Animals
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240mm; f/8; 1/500 sec; ISO 200

Pfau In Blau
Animals



22

240mm; f/5.6; 1/2000 sec; ISO 200

Pelikan
Animals
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100mm; f/9; 1/2 sec; ISO 200

Gerbera
Flowers & Blossoms
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100mm; f/8; 1/1 sec; ISO 100

Eisblume
Flowers & Blossoms
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100mm; f/6.3; 1/800 sec; ISO 400

Summer Is Coming
Flowers & Blossoms
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100mm; f/8; 1/200 sec; ISO 400

Ohne Moos Nix Los
Flowers & Blossoms
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100mm; f/8; 1/100 sec; ISO 200

Gone With The Wind
Flowers & Blossoms
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100mm; f/13; 1/10 sec; ISO 400

La Vie en Rose
Flowers & Blossoms
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100mm; f/10; 1/160 sec; ISO 100

Where have you been, Spring?
Flowers & Blossoms
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3251mm; f/3.5; 1/250 sec; ISO 1000

Ameise
Close & Closer
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100mm; f/5.6; 1/250 sec; ISO 200

Wespe
Close & Closer
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100mm; f/4; 1/250 sec; ISO 800

Be(e) aggressive!
Close & Closer
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100mm; f/4; 1/400 sec; ISO 200

Fliege
Close & Closer
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300mm; f/6.3; 1/320 sec; ISO 200

Zitronenfalter
Close & Closer
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100mm; f/4; 1/60 sec; ISO 400

Money makes the world go round
Close & Closer
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21mm; f/5.6; 1/640 sec; ISO 125

Postkartenidylle
Landscapes & Sights
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68mm; f/10; 1/400 sec; ISO 100

Stabilität
Landscapes & Sights
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100mm; f/6.3; 1/2500 sec; ISO 100

Sunset through Trees
Landscapes & Sights
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38mm; f/11; 1/250 sec; ISO 200

Am Meer I
Landscapes & Sights
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38mm; f/13; 1/200 sec; ISO 200

Am Meer II
Landscapes & Sights
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165mm; f/5; 1/1000 sec; ISO 200

Am Meer III
Landscapes & Sights
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17mm; f/11; 2,5 sec; ISO 200

Am Meer IV
Landscapes & Sights



46

68mm; f/5.6; 1/25 sec; ISO 800

Bench by the Seaside
Landscapes & Sights
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55mm; f/5.6; 20 sec; ISO 100

Colors in the Dark
Long Exposures & Effects
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55mm; f/5.6; 25 sec; ISO 100

Take the long way home
Long Exposures & Effects
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85mm; f/5.6; 1/80 sec; ISO 200

Liquid Fireworks
Long Exposures & Effects
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115mm; f/20; 2 sec; ISO 100

Welcome to the Candyshop
Long Exposures & Effects



5237mm; f/14; 1/3 sec; ISO 400

Monet lässt grüßen
Long Exposure & Effects
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50mm; f/1.8; 1/200 sec; ISO 800

The world is not enough
No Need for a Category
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55mm; f/5.6; 1/60 sec; ISO 400

Sarah *30.10.2011
No Need for a Category
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270mm; f/5.6; 1/320 sec; ISO 500

Das Gras wächst nicht schneller...
No Need for a Category

...wenn man daran zieht.



57

35mm; f/9; 1/160 sec; ISO 640

Magnetic Frames
No Need for a Category
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30mm; f/4.5; 1/3 sec; ISO 200

Strompreiserhöhung
No Need for a Category



59

85mm; f/8.0; 1/250 sec; ISO 800

Breakthrough
No Need for a Category
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50mm; f/3.5; 1/80 sec; ISO 1600

Frank im Tank
No Need for a Category
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Perspektivwechsel

Runter mit der Plautze

Um spannende Fotos zu erstellen, ist es wichtig sich zu bewegen. Ist ein interessantes Objekt 
gefunden, ist es hilfreich dies aus verschiedenen Perspektiven zu betrachten. Eine stärkere 
Tiefenwirkung kann häufig erzielt werden, wenn die Kamera knapp über dem Boden platziert 
wird. Als die EOS 60D mit Klappdisplay auf den Markt kam, habe ich mich gefragt, ob dieses 
Feature wirklich einen Mehrwert bietet. Mittlerweile möchte ich dies nicht mehr missen. Nicht 
nur, dass es bei Selbst-Portraits äußerst hilfreich ist – ich kann mich auch nicht daran er-
innern, wann ich mich das letzte Mal für ein Foto in den Dreck legen musste.

Relationen zur Darstellung von Größenverhältnissen

Um die Dimensionen des abgelichteten Objekts begreifbar zu machen kann es hilfreich sein, 
andere Objekte in das Bild zu integrieren, deren Größenverhältnisse dem Betrachter bekannt 
sind. Bei einem Stillleben können bekannte Gegenstände im Vordergrund platziert werden. 
Bei Architektur, Bergen oder Seen kann man zum Beispiel eine Person mit ins Bild nehmen.

Schärfentiefe nutzen

Mit geöffneter Blende reduziert sich der Bereich, in dem die Kamera das Objekt scharf fokus-
siert. Auf diese Weise entstehen Portraits mit unscharfem Hintergrund. Wichtig ist es in 
diesem Fall, den Fokuspunkt genau aufs Auge zu setzen, da der Blick des Betrachters idR. 
hier landet. Zum Fotografieren von Landschaften empfiehlt sich eine kleine Blende, um einen 
möglichst großen Bereich im Bild scharf abzubilden (vom Vorder- bis in den Hintergrund). Da 
bei geschlossener Blende weniger Licht auf den Sensor fällt, erhöht sich die Belichtungszeit. 
Daher ist es ratsam mit einem Stativ zu fotografieren. Dies beugt nicht nur Verwacklungen vor, 
es ist zudem sehr hilfreich, den gewünschten Bildausschnitt zu komponieren.

 

Tipps & Tricks für bessere Fotos
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Bildaufbau

Der goldene Schnitt

Der „goldene Schnitt“ ist nichts anderes, als ein Bildaufbau in einem bestimmten Teilungs-
verhältnis. Bei diesem Verhältnis handelt es sich in etwa um 1/3 zu 2/3. Dieses Teilungsver-
hältnis kommt in der Natur oft vor und wird daher im Allgemeinen vom Betrachter als sehr 
harmonisch wahrgenommen. Gedanklich teilt man das Bild durch 2 horizontale und 2 vertikale 
Linien in 9 gleichgroße Rechtecke. Dieses Raster lässt sich bei vielen Kameras im Sucher 
einblenden. Wenn man nun die relevanten Bildelemente auf den Achsen dieses Rasters 
platziert, wird eine harmonische Bildwirkung erzielt.

Blickführung durch gegebene Linien

Linien die durch das Bild verlaufen lenken den Blick des Betrachters. Bei diesen Linien kann 
es sich um verschiedenste Elemente handeln. Gespannte Seile, Zäune oder Geländer, 
Bäume einer Allee oder auch Furchen eines Ackers. Die Schärfe im Bild sollte hierbei immer 
auf dem Objekt liegen, auf das die Linien hinführen.

Ran ans Motiv

Unabhängig vom Motiv empfiehlt es sich fast immer, möglichst nah heran zu gehen. Die 
Konzentration auf weniger Inhalte im Bild sorgen oft für interessantere Motive. Diese Regel 
wird in der Landschaftsfotografie regelmäßig gebrochen. Aber auch hier kann es spannende 
Ergebnisse geben, wenn man statt zum Weitwinkel einfach mal zum Teleobjektiv greift. 

 

Tipps & Tricks für bessere Fotos
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Bildaufbau

Natürliche Rahmen

Ein schöner Bildaufbau kann erzielt werden, wenn man Elemente im Umfeld des Motivs als 
natürliche Rahmen im Bild nutzt. Hierbei kann es sich um Äste, Torbögen, Fenster oder 
Tunnel handeln. Fokussieren sollte man hierbei dann immer auf das Motiv. Auf diese Weise 
entsteht eine besondere Tiefenwirkung.

Korrekte Blickrichtungen

Abgelichtete Personen oder auch Fahrzeuge sollten ins Bild hinein- und nicht hinauslaufen. 
Gleiches gilt auch für die Blickrichtungen bei Portraits. Wie mit sämtlichen 'Regeln', kann auch 
hier eine interessante Bildwirkung erzielt werden, wenn man mit dieser Regel bewusst bricht.

Stativ benutzen

Die Benutzung eines Stativs bringt nicht nur den Vorteil, dass man das Bild im Sucher so 
lange komponieren kann, bis alles stimmt. Insbesondere zum Ausrichten eines geraden 
Horizonts oder paralleler Linien kann dies sehr hilfreich sein. Durch die Nutzung eines Stativs 
kann die maximale Schärfe aus den Fotos herausgeholt werden. Hierbei empfiehlt sich bei 
Spiegelreflexkameras die Spiegelvorauslösung zu aktivieren. Außerdem ist es wichtig, einen 
evtl. vorhandenen Bildstabilisator auszuschalten, da dieser bei Verwendung eines Stativs 
genau den gegenteiligen Effekt hat und gegen Verwacklungen anrechnet, die gar nicht vor-
handen sind. Wenn der Einsatz eines Stativs unpraktisch ist (z.B. auf langen Wanderungen), 
kann man alternativ auch auf einen Bohnensack zurückgreifen. Ich nutze seit Jahren ein 
Ricepack der Firma RiceQ, mit dem ich sehr zufrieden bin. 

Tipps & Tricks für bessere Fotos
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Der richtige Zeitpunkt

Das Licht macht die Stimmung

„Zwischen Elf und Drei hat der Fotograf frei!“ In der prallen Mittagsssonne ist das Licht hart. 
Dadurch wirken Motive teils sehr flach. Das Fotografieren in dieser Zeit sollte sich auf Motive 
im Schatten (z.B. einem Wald) beschränken. Das schönste Licht bekommt man in der soge-
nannten „goldenen Stunde“, etwa eine Stunde nach Sonnenauf- bzw. eine Stunde vor 
Sonnenuntergang. Dann gibt es warmes Licht und lange Schatten. Für Informationen zu 
Sonnenzeiten und -verlauf gibt es mittlerweile zahlreiche Apps. Für Android empfehle ich die 
App Sun Surveyor.

Und plötzlich muss alles ganz schnell gehen

Insbesondere wenn man sich in Gegenden bewegt, die man nicht regelmäßig zum Fotogra-
fieren nutzen kann (z.B. im Urlaub), empfiehlt es sich seine Fotospots im Vorfeld aufzusuchen 
und die späteren Bilder zu planen. Auf diese Weise verliert man keine Zeit hiermit, wenn die 
Sonne perfekt steht und die Lichtstimmung optimal ist. Denn manchmal ist bereits nach 
wenigen Minuten alles wieder vorbei.

Dauerfeuer

Kinder und Tiere haben als Fotomotiv gemeinsam, dass sie oftmals nicht still halten wollen. 
Daher empfiehlt es sich, eine möglichst kurze Verschlusszeit zu wählen. Eine offene Blende 
und ggf. die Erhöhung der ISO tragen hierzu bei. Wenn man dann noch Reihenaufnahmen 
mit mehreren Bildern pro Sekunde einstellt, kann man sich im Nachhinein das bestmögliche 
Foto (mit passendem Gesichtsausdruck oder der richtigen Körperhaltung) auswählen.

 

Tipps & Tricks für bessere Fotos
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Oft wurde ich schon angesprochen und nach Tipps befragt, welche Bücher ich zum Thema 
Fotografie empfehlen könnte. Die im folgenden genannten Bücher stehen alle bei mir im 
Regal und ich habe sie mit großem Interesse studiert. Auf den nächsten zehn Seiten zeige 
ich meine persönlichen Top 10, welche ich dem geneigten Leser alle guten Gewissens ans 
Herz legen kann.

Mit diesen Büchern habe ich – gerade in der Anfangszeit – mein Wissen über die Fotografie 
aufgebaut und kontinuierlich ergänzt. Nach den technischen Grundlagen folgte die Bild-
gestaltung. Mittlerweile sind es hauptsächlich Bildbände, um neue Anregungen und Ideen zu 
sammeln.

Um die Bücher schnell zu finden, habe ich Informationen zu Autoren, Verlagen und die 
Bestellnummern aufgeführt. Für einen ersten Überblick werden die Klappentexte gezeigt.

Literaturempfehlungen
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Fotos digital
Tipps für die Bildgestaltung

Jürgen Rautenberg

VfV-Verlag

ISBN: 3-88955-153-X

Voraussetzung guter Fotos ist nicht nur das Beherrschen der Kamera und das Verstehen 
fototechnischer Zusammenhänge; entscheidend ist die Bildgestaltung. Aus welchem Winkel 
fange ich das Motiv am besten ein? Welche Brennweite unterstützt meine Aussage? Zu 
welcher Tageszeit gehe ich am besten auf die Bilderjagd? Wie entsteht ein gelungenes 
Porträt? Gibt es bewährte Regeln, die mir helfen, interessante Fotos zu machen, die den 
Betrachter in den Bann ziehen? Wer mehr als spontane Schnappschüsse möchte, wird sich 
solche Fragen stellen. Rautenberg gibt in "Fotos digital - Tipps für die Bildgestaltung - mit 
zahlreichen Bildbeispielen und für die eigene Fotopraxis anwendbare Beschreibungen, 
professionelle Antworten.

Das Buch entstand in Zusammenarbeit mit der Redaktion von digitalkamera.de, dem 
führenden Onlinemagazin für die digitale Fotografie. Die praxisnahe Auswahl basiert auf den 
häufig gestellten Fragen im Fotohandel und an die Redaktion. Das Lern- und Lesebuch für 
den anspruchsvollen Anfänger.

Literaturempfehlungen
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Naturfotografie
mal ganz anders

Jana Mänz

Franzis Verlag

ISBN: 978-3-645-60286-0

Naturfotografie fängt vor Ihrer Haustür an! Sie müssen nicht um die halbe Welt reisen, um 
den einzigartigen Moment, den uns die Natur täglich aufs neue bietet, mit der Kamera 
einfangen zu können. Kommen Sie mit in die unglaublich inspirierende Welt der 
Naturfotografie. Dabei ist nicht entscheidend, dass Sie die Technik bis zur Perfektion 
beherrschen. Hören Sie auf Ihr Gefühl und lernen Sie die Welt mit anderen Augen zu sehen. 
Jana Mänz zeigt in beeindruckenden Bildern, das Naturfotografie mehr ist als nur das 
Festhalten einer atemberaubenden Landschaft oder einer einzigartigen Flora und Fauna, 
sondern der Ausdruck Ihrer Emotionen und Kreativität.

Literaturempfehlungen
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Auf der Suche nach dem Licht
Stimmung fotografisch einfangen

Corry DeLaan

dpunkt.Verlag

ISBN: 978-3-89864-565-2

Die moderne Fotografie mit Digitalkameras und Bildverarbeitungsprogrammen suggeriert, 
dass es ein Kinderspiel sei, gute Bilder zu machen. Aber allzu oft sehen die Bilder hinterher 
am Monitor des Computers gar nicht so aus, wie man sie erlebt hat. Das, was man eigentlich 
darstellen wollte, kommt nicht wirklich zur Geltung, erlebte Stimmungen spiegeln sich nicht in 
den Bildern wider.

Wie ein Bild zu Dynamik, Intensität und Ausdruckskraft kommen kann, das ist Thema dieses 
Buches. Während es zu Beginn ein Kapitel über die Elemente der Bildgestaltung gibt, wird am 
Ende ein Kapitel den verschiedenen Möglichkeiten der Bildnachbearbeitung gewidmet. Das 
Kernstück aber stellen die vielen fotografischen Touren dar, die dem Licht von frühmorgens 
vor Sonnenaufgang bis abends und nachts folgen. Begleiten Sie die Autorin auf der Suche 
nach dem besten Licht auch im Winter, bei Nebel und verschiedenen Wetter- und 
Unwetterverhältnissen. Corry deLaan lädt Sie ein, ihr über die Schulter zu schauen, um Sie an 
ihren Gedanken und Überlegungen bei der Entstehung der Bilder teilhaben zu lassen.

Die Autorin möchte Sie anregen, sich Ihre eigenen Gedanken zu machen, möchte Sie 
inspirieren, ein Bild schon vor der Aufnahme zu komponieren und die Visionen umzusetzen, 
die Sie in Kopf und Herz haben.

Literaturempfehlungen



71

Inspiration
Ein Buch für Fotografen

1X.com

dpunkt.Verlag

ISBN: 978-3-86490-000-6

'Inspiration - Ein Buch für Fotografen' ist ein ungewöhnliches Fotobuch ein Bildband 
einerseits, ein Fachbuch andererseits, und in dieser Form eine wunderschön illustrierte und 
kommentierte Quelle der Inspiration für jeden anspruchsvollen Fotografen. 

1x.com ist die populärste kuratierte Fotogalerie im Web mit mehr als 150.000 Besuchern 
täglich. Ein Team von 11 Kuratoren wählt aus den eingereichten Arbeiten die besten für die 
Veröffentlichung im Internet aus. Aus diesem Bestand wiederum wurden 100 Arbeiten für die 
Publikation im vorliegenden Band ausgewählt. Kunstwerke der Fotografie allesamt, aber 
häufig von bisher unbekannten Fotografen. Zu jeder Aufnahme liefern die Herausgeber des 
Bandes umfangreiche Information zum Fotografen, zum Entstehen des Bildes und zur 
verwendeten Technik, ohne dabei von der Wirkung der teilweise atemberaubenden Bilder 
abzulenken.

Literaturempfehlungen
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Naturfotografie
Die Fotoschule in Bildern

Sandra Bartocha, Markus Botzek

Galileo Design

ISBN: 978-3-8362-1456-8

Die Naturfotografie ist ein überaus abwechslungsreiches Genre – von den ganz großen 
Landschaften bis zu den kleinsten Strukturen im Makrobereich. Damit Sie einen leichten 
Einstieg in dieses faszinierende Genre finden, haben die Autoren ihre Archive geöffnet, und 
zeigen Ihnen ihre gelungensten Bilder. 

Dieses Buch ist aber viel mehr als ein Bildband, es ist pure Fotopraxis: Hier sehen Sie nicht 
nur viele inspirierende Bilder, sondern Sie erfahren auch gleich, wie die Fotografen zu dem 
gezeigten Ergebnis gekommen sind, und wie Sie selbst die Bilder nachfotografieren können. 
Seite für Seite finden Sie dazu alle Aufnahmedaten, die Aufnahmesituation oder auch die 
Beschreibung der besonderen Bildidee. So lernen Sie nach und nach alle Aspekte der 
vielseitigen Naturfotografie kennen; der ideale Einstieg ins Genre – Bild für Bild. Aber auch, 
wenn Sie bereits über Erfahrung verfügen, können Sie sich von den hervorragenden Bildern 
inspirieren lassen und einmal anderen Fotografen bei der Arbeit über die Schulter schauen.

Literaturempfehlungen
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Reise & Naturfotografie
Mit Top-Fotografen im Gespräch

Andy Steel

Addison-Wesley Verlag

ISBN: 978-3-8273-2808-3

Reise & Natur Fotografie bietet viele praxisnahe Ratschläge zusammen mit 
atemberaubenden Bildern.

Lernen Sie die Welt mit den Augen von Top- Fotografen zu sehen und bekommen Sie 
spannende Einblicke in Sicht- Arbeitsweisen.

Das Aufnahmeobjekt mag zwar bekannt sein, doch die atemberaubenden Bilder in diesem 
Buch zeigen, wie sehr uns die Natur überraschen und erfreuen kann. "Reise & Natur 
Fotografie" stellt 10 Fotografen mit ihren Bildern und ihrer Philosophie vor. Sie bekommen 
Einblicke in Sicht- und Arbeitsweisen dieser Top-Fotografen und sehen plötzlich unsere sich 
stetig ändernde Welt mit ganz anderen Augen.

Hinreißende Fotografien und Interviews mit den weltweit besten Fotografen machen diesen 
Titel zu einem wichtigen Handbuch für zwei besonders anregende fotografische Genres und 
für eine breite Leserschaft mit unterscheidlichstem fotografischen und technischen Vorwissen.

Ausführliche Bildunterschriften erklären, wie die Aufnahmen entstanden sind, und liefern 
zusätzliche Informationen über die abgebildeten Städte, Landschaften und Tiere. Egal, ob 
einzigartige Bilder der Unterwasserwelt oder ausdrucksvolle Porträts von Tieren aus den 
verschiedensten Ecken der Welt, es ist die Kombination aus Vielfalt und Aktion, mit der viele 
Fotografen zu ihrem Beruf gefunden haben - dieses Buch liefert das beste Beispiel dafür.

Literaturempfehlungen
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Sport & Action Fotografie
Mit Top-Fotografen im Gespräch

Andy Steel

Addison-Wesley Verlag

ISBN: 978-3-8273-3001-7

Sehen Sie die Welt mit den Augen erfolgreicher Profifotografen und erfahren Sie durch 
Interviews, wie sich zehn Fotografen den Anforderungen ihres Berufs stellen, wie sie ihre 
Rolle empfinden und welche Ziele sie verfolgen. Die Seiten von Sport & Aktion Fotografie sind 
gefüllt mit fantastischen Bildern und den praktischen, technischen und ästhetischen 
Überlegungen der jeweiligen Fotografen, die dahinter stecken um unvergessliche Momente 
festzuhalten. Die ansteckende Begeisterung von jedem der hier mitwirkenden Fotografen für 
ihre Motive, macht dieses Buch zu einem idealen Wegweiser in die Welt der Sport- und 
Aktionfotografie.

Sport & Action Fotografie bietet viele praxisnahe Ratschläge zusammen mit 
atemberaubenden Bildern und persönlichen Tipps anerkannter Meister ihres Fachs. Die 105 
Bilder in diesem Buch zeigen die unterschiedlichsten Motive aus dem Bereich des Sports, 
Wildlife-Aktion und Outdoor-Aktivitäten und zeugen davon, dass Sport- und Actionfotografen 
voller Inspiration und Kreativität sind und im permanenten Wettbewerb arbeiten.

Durch die Kombination der Aufnahmen mit den Kommentaren der Fotografen zum Warum 
und Weshalb werden Sie in die Dramatik der Sport- und Actionfotografie eingeführt. Die 
technischen Angaben der Fotografen zu Beleuchtung, Komposition, Farbe und Tonwerten 
vermitteln außerdem ein umfassendes Wissen über Ausrüstung und Fototechniken.

Literaturempfehlungen
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Einfach fotografieren
Von der Motivauswahl bis zum perfekten Bild

John Hedgecoe

Dorling Kindersley Verlag

ISBN: 978-3-8310-0770-7

John Hedgecoe dürfte vielen Fotografen bereits seit seinem hochgelobten Buch 
Fotografieren. Die neue große Fotoschule. ein Begriff sein - mit der aktualisierten Neuauflage 
von Einfach fotografieren Von der Motivauswahl bis zum perfekten Bild zeigt er vom einfachen 
bis zum komplexen und vom analogen bis zum digitalen Fotografieren den Weg von der 
Motivauswahl bis zum restlos überzeugenden Bild.

Die Bildgewalt der Großformatbuchs ist überwältigend: mehr als 800 Bilder, deren Motive und 
Qualität für sich selbst sprechen. Dazwischen mal eine Zeichnung, um einen Aufbau zu 
verdeutlichen und verhältnismäßig wenig Text. Das funktioniert für die Informationsvermittlung 
erstaunlich gut, denn die Bilder transportieren einen Großteil der Information. Hedgecoe 
beginnt mit der Ausrüstung: die Kamera. Dann der Blick. Denn gute Bilder haben viel mit der 
Sicht auf die Welt zu tun. Ja und dann los: Motive und ihre Eigenarten, Motive und ihre 
Geheimnisse, Motive und und und. Menschen: Modeaufnahmen, Charakterporträts, 
Aktaufnahmen, Mutter und Kind, Sportfotografie. Stillleben: Ausleuchtung bis zu 
Hintergründen. Landschaften: Tageszeiten, Jahreszeiten bis hin zu Wasser und Stadt. 
Architektur, Natur und Tiere. Weitere Kapitel zeigen die digitale Bildbearbeitung, die 
Verfremdung mit traditionellen Methoden, das eigene Studio mit Heimlabor und dann noch ein 
interessantes Kapitel zu Fehlerquellen.
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Die hohe Schule der Fotografie
Das berühmte Standardwerk

Andreas Feininger

Wilhelm Heyne Verlage

ISBN: 978-3-453-41219-4

Andreas Feininger hat mit diesem Werk ein Lehrbuch der Fotografie geschaffen, dem sowohl 
in der Methodik wie der Darstellung aller photographischen Ausdrucksmöglichkeiten kaum 
Vergleichbares in der Photoliteratur an die Seite gestellt werden kann. Klar und ohne 
Umschweife gibt das Buch Antworten auf praktisch alle Fragen, die sich jedem, der 
photographiert, trotz aller Vervollkommnung der Kameras stellen.
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Magnum Contact Sheets
By Kristen Lubben

Kristen Lubben

Thames and Hudson Ltd

ASIN: B01K0V5B1Q

Ob ein Photo zur Ikone wird, hängt vom historischen Moment, von der Geistesgegenwart des 
Photographen und einer ganzen Reihe von Zufällen ab. Magnum-Photographen waren seit 
der Gründung der legendären Agentur 1947 weltweit an allen Brennpunkten des Geschehens. 
Ihre Aufnahmen entstanden meist unter schwierigsten Bedingungen, und erst auf ihren 
Kontaktbögen konnten sie erkennen, ob sie überhaupt etwas Brauchbares oder vielleicht 
sogar das eine, ultimative Bild „geschossen” hatten. Kontaktbögen rekonstruieren die 
Geschichte solcher Ikonen: wie sie zustande kamen, was vorher und nachher geschah, ob es 
sich um einen Zufallstreffer handelte oder den entscheidenden Moment innerhalb eines 
Handlungsablaufs. 

Im digitalen Zeitalter sind Kontaktbögen obsolet geworden – ein Verlust an beweisbarer 
Authentizität, wie viele meinen. Auch in dieser Hinsicht ist das Buch ein unschätzbares 
historisches Dokument
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